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Medizinische Zukunft in Babenhausen:
Sicherung der Versorgung nach

Hochwasser
Die medizinische Versorgung in Babenhausen steht nach

der Überschwemmung vor einer Lösung. Dr. Kreuzpointner
erläutert den Weg zur Stabilität.

Der Weg zur Wiederherstellung der
medizinischen Versorgung in Babenhausen

Die medizinische Betreuung der Bevölkerung in Babenhausen
hat nach den verheerenden Hochwasserereignissen Anfang Juni
2024 einen dramatischen Einschnitt erfahren. Die
Überschwemmung der Hausärztlich-internistischen
Gemeinschaftspraxis an der Promenade stellte die
Gesundheitseinrichtungen vor erhebliche Herausforderungen.
Diese Situation hat nicht nur Auswirkungen auf die betroffenen
Patienten, sondern wirft auch ein Schlaglicht auf die
Notwendigkeit resilienter Gesundheitssysteme in der Region.

Die Schockwelle der Hochwasser-
Überflutung

Als die Gemeinschaftspraxis, die von Dr. Benedikt Kreuzpointner
und Simon Müller geleitet wird, durch das Hochwasser in
Mitleidenschaft gezogen wurde, verloren zahlreiche Patientinnen
und Patienten ihren gewohnten Ansprechpartner in
Gesundheitsfragen. „Viele Hundert Menschen wissen plötzlich
nicht mehr, an wen sie sich bei Krankheit wenden sollen – das ist
eine sehr beunruhigende Situation“, erklärt Dr. Kreuzpointner



und verweist auf das Gefühl der Hilflosigkeit, das viele Erkrankte
in den letzten Wochen geprägt hat.

Die Auswirkungen auf die Gemeinschaft

Das Fehlen eines verlässlichen Gesundheitsdienstleisters hat
weitreichende Konsequenzen. Viele Menschen, insbesondere
ältere und chronisch Kranke, waren auf eine regelmäßige
medizinische Versorgung angewiesen. Die Unsicherheit über die
zukünftige ärztliche Versorgung führt zu verstärkten Ängsten
und einem Anstieg der Gesundheitsrisiken in der Gemeinschaft.
Die Fortsetzung der Suche nach Lösungen und die Schaffung
eines stabilen Gesundheitsangebots sind daher für die Zukunft
unerlässlich.

Ein Blick auf die Lösung

Nach intensiver Suche scheint nun eine Lösung in Sicht zu sein.
Das Team rund um Dr. Kreuzpointner hat mit Hochdruck daran
gearbeitet, Wege zu finden, um die Versorgung in Babenhausen
schnellstmöglich wiederherzustellen. „Wir sind traurig über den
Verlust unserer neugebauten Praxis, die gerade in den
Normalbetrieb gekommen war, aber wir wissen, dass wir
gemeinsam einen Weg finden müssen, um für unsere Patienten
da zu sein“, betont Simon Müller.

Die Notwendigkeit von Prävention und
Resilienz in der Gesundheitsversorgung

Diese Krise hat die grundlegenden vulnerablen Punkte der
medizinischen Infrastruktur aufgezeigt. Es wird zunehmend klar,
dass präventive Maßnahmen gegen Naturkatastrophen und
schnellere Reaktionsmechanismen notwendig sind, um die
Gesundheitsversorgung in Krisensituationen aufrechtzuerhalten.
Die Lehren aus dieser Flutkatastrophe sollten dazu führen, dass
sowohl Planer als auch Politiker den Aufbau resilienter
Gesundheitssysteme im Unterallgäu in den Vordergrund rücken.



Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die aktuellen
Entwicklungen in Babenhausen nicht nur eine Herausforderung
darstellen, sondern auch eine Chance bieten, die
Gesundheitsversorgung für die Zukunft zu stärken. Die
Bemühungen des Ärzteteams um eine schnelle
Wiederherstellung der Praxis sind dabei ein positiver Schritt in
die richtige Richtung.
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